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Vorwort 

Die Aufrechterhaltung des Verkehrs 
Winterwc tle r ist schon in den letzten Frie 
TllDg v on ständig wachsender 
m mi.'le r Dr. Todt hat frühz e itig die rirf . 
in Angr iff genommen. 

Den Verkehr auf den zur Front führ 
u fr c.hte rhalt.en , heißt, dem Frontsolda 

'ern u nd viele n Kameraden das Leben e 
db Winterdienstes im Frieden, die 
und Schleudern und die bei dieser 
ni. !'.( und Erfahrungen haben es uns 
hohN· or cn und im Osten h ilfreich 
(·inC'u ;; hl aqkrä [tigen, kriegsmäßige 
dienst in (ü- Vvege zu lei ten. 

Damit wird aber auch der Kreis der je 
des Winte rd ienstes anvertraut werden, 

l~rt. Diesen dIe rforderlichen 
vermitteln und sie mit den Best 
lungen bekannt zu machen, ist der Z 
9 . lC'llt( n Buches "Der Straflenw inlcrdJ 
JPc!em, dem Aufgaben des Winterdiens 
c r Ich rückh lllos in den Dienst dieser 

I n ircl ihn dLs technisch 11 d 
lelgesl dlt lge A u fgabe fesselll und ihn 

Ulmer gefestigterell und vollkommner 
Straßen e rden lassen. 

Berlin, im Juni 1942. 

Reichsminister 
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